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struktion des Betriebes, für die Modernisierung, für die bessere Organisation 
der Produktion und für die Beseitigung bestimmter Hemmnisse.

Worin besteht das Neue im sozialistischen Wettbewerb? Das Neue besteht 
darin, daß sich die Arbeiter verpflichten, unmittelbar am Kampf um den wissen­
schaftlich-technischen Fortschritt teilzunehmen und ihre eigene Qualifikation 
zu erhöhen, d. h. zu lernen, tüchtige Fachleute zu werden, sich eine höhere Quali­
fikation anzueignen. Das heißt, der Wettbewerb beinhaltet jetzt sowohl den 
Kampf um den wissenschaftlich-technischen Fortschritt, um hohe Produktions­
leistungen und um die Senkung der Selbstkosten, als auch den Kampf um die 
Qualifizierung der Arbeiter, um ein höheres kulturelles Niveau, ein höheres 
Bildungsniveau. Deshalb ist es wichtig, daß der Wettbewerb vor allen Dingen 
zwischen den Brigaden und zwischen den Abteilungen im Betrieb entfaltet und 
mehr Wert auf den Erfahrungsaustausch in den Produktionsberatungen gelegt 
wird. Wenn das geschieht, sind wir in der Lage, in den Großbetrieben und Indu­
striezweigen ökonomische Konferenzen durchzuführen, die — gründlich vor­
bereitet — große Reserven aufdecken werden.

Wie muß nun die Produktionsberatung zusammengesetzt sein, damit sie zu 
guten Resultaten führt? Jetzt wird die Zusammensetzung der ständigen Produk­
tionsberatungen von den Gewerkschaftsleitungen vorgeschlagen. Wäre es nicht 
besser, wenn die Mitglieder der ständigen Produktionsberatung gewählt wür­
den? Ich wäre dafür, das in einigen Betrieben auszuprobieren. Ich möchte hier 
keine Richtlinie geben, sollen doch die Genossen in einigen Betrieben erproben, 
wie die Sache geht, wenn die Mitglieder der ständigen Produktionsberatung 
gewählt werden. Wahrscheinlich wird das dazu führen, daß sich die Mitglieder 
der Produktionsberatung noch mehr verantwortlich fühlen, daß in der Produk­
tionsberatung, für die die Gewerkschaften verantwortlich sind, die x\rbeiter und 
die Intelligenz enger Zusammenarbeiten und die gestellten Aufgaben dadurch 
besser lösen.

Ich möchte noch eine Bemerkung machen zur Entwicklung in der Landwirt­
schaft. Hier haben einige Genossen aus landwirtschaftlichen Produktionsgenos­
senschaften gesprochen und auch der Leiter einer MTS. Der Genosse Vorsitzende 
einer LPG hat geschildert, wie sich die LPG Schritt für Schritt zu einer gesun­
den, starken LPG entwickelt und aus der ehemals schwachen LPG eine LPG 
wurde, der fast alle Bauern des Dorfes angehören.

Worin besteht die Bedeutung der Beratungen und Beschlüsse der VI. LPG- 
Konferenz? Sie besteht erstens darin, daß das ganze Augenmerk der LPG auf 
die Erhöhung der Marktproduktion gerichtet wurde. Es wurde gezeigt, wie man 
die schwachen LPG zu stabilen LPG macht und alle Kräfte konzentriert, damit 
das in diesem Jahr gelingt.

Zweitens wurde die Aufgabe gestellt, in der Mehrheit der LPG zur systema­
tischen sozialistischen Organisation und Leitung der Wirtschaft der LPG über­
zugehen.

Drittens wurde das Beispiel der Entwicklung in den Dörfern dargelegt, wo 
fast alle Bauern der Genossenschaft angehören und wo die Technik der MTS 
vollständig der LPG übergeben wird.

Die Beschlüsse der LPG-Konferenz bedeuten eine neue Etappe in der Ent­
wicklung der LPG. Die landwirtschaftlichen Produktionsgenossenschaften 
haben durch den genossenschaftlichen Zusammenschluß der Bauern, durch die 
genossenschaftliche Zusammenarbeit ihre Überlegenheit gegenüber den Einzel-


